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Herren Kreisliga A

TTV Zeutern : TTF Obergrombach 
Freitag, 19.04.2024, 20:30 Uhr

Holzwarth und Knaus bleiben gegen die TTF Obergrombach 
ungeschlagen

Trotz Sebastian Essig, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTF Obergrombach das
Auswärtsspiel beim TTV Zeutern in der Herren Kreisliga A mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Emil Flöß den
finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Degen / Pott zeigten
Holzwarth / Holzwarth ihren Gegner die Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
derweil Tessaro / Eichmann letztlich parat, um Essig / Reich final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 5:11, 5:11, 11:13. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Knaus / Flöß gegen
Melcher / Löffel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 7:11, 11:7 nicht verloren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Patrick Holzwarth gegen Gernot Melcher. Da gab es
nichts zu rütteln. Unglücklich war Nico Tessaro in der Partie gegen Sebastian Essig, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Es dauerte eine Weile, bis Nicolai Holzwarth sein 3:2 gegen David Pott unter Dach und Fach hatte.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Knaus und Thorsten Degen beendet,
das Daniel Knaus letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Knaus endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Emil Flöß
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc Löffel ab Ballwechsel 1. Keine Chancen hatte Nikolai
Eichmann beim 12:14, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Axel Reich, so dass Reich seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Patrick Holzwarth die Begegnung, welche
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sebastian
Essig abgab und eine Niederlage kassierte. Nico Tessaro gelang es, Gernot Melcher im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Tessaro nun bei 11:19, während Melcher bislang 10 Siege und
15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicolai Holzwarth machte mit Thorsten Degen beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 8:9 (Holzwarth) bzw. 6:22 (Degen) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Daniel Knaus gelang es
David Pott zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das
Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 8:9 für Knaus und 10:6 für Pott seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das
Einzel zwischen Emil Flöß und Axel Reich endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Zeutern nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Langenbrücken am 26.04.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der TTF Obergrombach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.04.2024
gegen den TV Oberhausen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTV Zeutern

Doppel: Holzwarth / Holzwarth 1:0, Tessaro / Eichmann 0:1, Knaus / Flöß 1:0 
Einzel: P. Holzwarth 1:1, N. Tessaro 1:1, N. Holzwarth 2:0, D. Knaus 2:0, E. Flöß 1:1, N. Eichmann 0:
1 

 TTF Obergrombach
Doppel: Essig / Reich 1:0, Degen / Pott 0:1, Melcher / Löffel 0:1 
Einzel: S. Essig 2:0, G. Melcher 0:2, T. Degen 0:2, D. Pott 0:2, A. Reich 1:1, M. Löffel 1:0


